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AirMini™ 
Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen und Störfestigkeit 
Medizinische elektrische Geräte bedürfen besonderer Vorkehrungen hinsichtlich der EMV. Bei ihrer Installation und Inbetriebnahme sind die EMV-
Informationen in diesem Dokument zu beachten. 

Diese Erklärung gilt derzeit für das folgende ResMed-Gerät: 

• AirMini™ 
 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen 
Dieses Gerät ist für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Emissionstest Konformität Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
HF-Emissionen CISPR 11 Gruppe 1 Das Gerät nutzt HF-Energie nur für seine interne Funktion. Die HF-Emissionen sind 

daher sehr gering, sodass es unwahrscheinlich ist, dass sie sich störend auf in der 
Nähe befindliche elektronische Geräte auswirken. 

HF-Emissionen CISPR 11 Klasse B Das Gerät eignet sich für den Gebrauch in allen Einrichtungen, einschließlich 
Privatwohnungen und Einrichtungen mit direktem Anschluss an das öffentliche 
Niederspannungsstromnetz zur Versorgung von Wohngebäuden. 

Emission von Oberwellen  
IEC 61000-3-2 

Klasse A  

Spannungsschwankungen/Flickeremissionen IEC 61000-3-3 Erfüllt  
 

 WARNUNG 
• Das Gerät sollte nicht neben, auf oder unter anderen Therapiegeräten in Betrieb genommen werden. Falls der Betrieb auf, unter oder 

neben anderen Geräten unvermeidbar ist, sollte das Gerät überwacht werden, um den normalen Betrieb in der verwendeten 
Konfiguration zu überprüfen. 

• Die Verwendung von Zubehör, das nicht für das Gerät vorgegeben wurde, wird nicht empfohlen. Diese können zu erhöhten Emissionen 
oder verminderter Störfestigkeit des Geräts führen. 

 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Störfestigkeit 
Dieses Gerät ist für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Test zur Störfestigkeit Konformitätsstufe Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
Elektrostatische Entladung (ESE) 
IEC 61000-4-2 

±8 kV Kontakt 
±15 kV Luft 

Die Fußböden sollten aus Holz, Beton oder Keramikfliesen bestehen. Bei Fußböden mit synthetischem 
Belag sollte eine relative Luftfeuchtigkeit von mindestens 30 % herrschen. 

Schnelle transiente elektrische 
Störgrößen/Burst IEC 61000-4-4 

±2 kV  
±1 kV für Ein-/Ausgangsleitungen 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-Umgebung 
entsprechen. 

Spannungsstöße  
IEC 61000-4-5 

±1 kV Differenzmodus 
±2 kV Gleichtaktmodus 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-Umgebung 
entsprechen. 

Spannungseinbrüche, kurze 
Unterbrechungen und 
Spannungsschwankungen in 
den Stromversorgungsleitungen 
IEC 61000-4-11 

100 V 
240 V 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-Umgebung 
entsprechen. 
Wenn der Benutzer des Gerätes auch bei Stromausfällen einen fortgesetzten Betrieb benötigt, wird 
empfohlen, das Gerät über eine unterbrechungsfreie Stromversorgung zu betreiben. 

Magnetfeld aufgrund der 
Netzfrequenz (50/60 Hz) 
IEC 61000-4-8 

30 A/m Die Stärke von Magnetfeldern aufgrund der Netzfrequenz sollte die übliche Stärke an einem typischen 
Ort in einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-Umgebung nicht überschreiten. 

Leitungsgeführte HF 
IEC 61000-4-6 

10 Vrms 
150 kHz bis 80 MHz 

Das AirMini-Gerät erfüllt alle zutreffenden Anforderungen an die elektromagnetische Verträglichkeit 
(EMV) gemäß IEC 60601-1-2:2014 für Wohn-, Gewerbe- und Leichtindustriebereiche. Tragbare und 
mobile HF-Kommunikationsgeräte sollten nicht näher zu irgendeinem Teil des Geräts inkl. Kabeln als im 
empfohlenen Trennabstand von 10 cm benutzt werden. Das AirMini-Gerät wurde für die Einhaltung der 
EMV-Normen konzipiert. Falls Sie jedoch vermuten, dass die Geräteleistung (z. B. Druck oder Fluss) 
durch ein anderes Gerät beeinträchtigt wird, entfernen Sie das Gerät von der möglichen Störquelle. 
Das AirMini-Gerät entspricht Teil 15 der FCC-Richtlinien und den RSS-Normen für die Lizenzfreiheit 
gemäß Industry Canada. Der Betrieb unterliegt den beiden folgenden Bedingungen: Dieses Gerät darf 
keine schädlichen Störungen verursachen und dieses Gerät muss alle empfangenen Störungen 
akzeptieren, einschließlich Störungen, die einen unerwünschten Betrieb verursachen können. 
FCC ID: QOQBT121, IC: 5123A-BGTBT121 
Weitere Informationen zu den FCC-Richtlinien zur IC-Konformität für dieses Gerät finden Sie auf 
www.resmed.com/downloads/devices. 

Abgestrahlte HF 
IEC 61000-4-3 

9 V/m bis 85 V/m bei Frequenzen bis zu 
5,785 GHz 
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Air10™ | Lumis™ | Stellar™ | Astral™ | RCM | RCMH 
Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen und Störfestigkeit 
Medizinische elektrische Geräte bedürfen besonderer Vorkehrungen hinsichtlich der EMV. Bei ihrer Installation und Inbetriebnahme sind die EMV-
Informationen in diesem Dokument zu beachten. 

Diese Erklärung gilt derzeit für die folgenden ResMed-Geräte: 

• Air10™ 

• Lumis™ 

• Stellar™ 

• Astral™  

• ResMed Verbindungsmodul (ResMed Connectivity Module, RCM) 

• ResMed Verbindungsmodul Krankenhaus (ResMed Connectivity Module Hospital, RCMH) 
 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen 
Diese Geräte sind für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Emissionstest Konformität Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
HF-Emissionen CISPR 11 Gruppe 1 Das Gerät nutzt HF-Energie nur für seine interne Funktion. Die HF-Emissionen sind 

daher sehr gering, sodass es unwahrscheinlich ist, dass sie sich störend auf in der 
Nähe befindliche elektronische Geräte auswirken. 

HF-Emissionen CISPR 11 Klasse B Das Gerät eignet sich für den Gebrauch in allen Einrichtungen, einschließlich 
Privatwohnungen und Einrichtungen mit direktem Anschluss an das öffentliche 
Niederspannungsstromnetz zur Versorgung von Wohngebäuden. 

Emission von Oberwellen  
IEC 61000-3-2 

Klasse A  

Spannungsschwankungen/Flickeremissionen IEC 61000-3-3 Erfüllt  
 

 WARNUNG 
• Das Gerät sollte nicht neben, auf oder unter anderen Therapiegeräten in Betrieb genommen werden. Falls der Betrieb auf, unter oder 

neben anderen Geräten unvermeidbar ist, sollte das Gerät überwacht werden, um den normalen Betrieb in der verwendeten 
Konfiguration zu überprüfen. 

• Die Verwendung anderer als der für das Gerät angegebenen Zubehörteile (z. B. Kabel, Atemluftbefeuchter) wird nicht empfohlen. Dies 
könnte zu erhöhten Emissionen oder verminderter Störfestigkeit des Geräts führen. 

 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Störfestigkeit 
Diese Geräte sind für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Test zur Störfestigkeit Prüfpegel gemäß IEC60601-1-2 — das 
Gerät ist auf den Konformitätspegel 
geprüft 

Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 

Elektrostatische Entladung (ESE) 
IEC 61000-4-2 

±8 kV Kontakt 
±15 kV Luft 

Die Fußböden sollten aus Holz, Beton oder Keramikfliesen bestehen. Bei Fußböden mit synthetischem 
Belag sollte eine relative Luftfeuchtigkeit von mindestens 30 % herrschen. 

Schnelle transiente elektrische 
Störgrößen/Burst IEC 61000-4-4 

±2 kV für Stromversorgungsleitungen 
±1 kV für Ein-/Ausgangsleitungen 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-Umgebung 
entsprechen. 

Spannungsstöße  
IEC 61000-4-5 

±1 kV Differenzmodus 
±2 kV Gleichtaktmodus 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-Umgebung 
entsprechen. 

Spannungseinbrüche, kurze 
Unterbrechungen und 
Spannungsschwankungen in 
den Stromversorgungsleitungen 
IEC 61000-4-11 

0 % UT; 0,5 Zyklen 
Bei 0°, 45°, 90°, 135°, 180°, 225°, 270° 
und 315° 
0 % UT; 1 Zyklus und 
70 % UT; 25/30 Zyklen. Einphasig: bei 0° 
0 % UT; 250/300 Zyklen 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-Umgebung 
entsprechen. 
Wenn der Benutzer des Gerätes auch bei Stromausfällen einen fortgesetzten Betrieb benötigt, wird 
empfohlen, das Gerät über eine unterbrechungsfreie Stromversorgung zu betreiben. 

Magnetfeld aufgrund der 
Netzfrequenz (50/60 Hz) 
IEC 61000-4-8 

30 A/m Die Stärke von Magnetfeldern aufgrund der Netzfrequenz sollte die übliche Stärke an einem typischen 
Ort in einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-Umgebung nicht überschreiten. 

Leitungsgeführte HF 
IEC 61000-4-6 

3 Vrms 
150 kHz bis 80 MHz 
6 Vrms  
in den ISM-Frequenzbändern zwischen 150 
kHz und 80 MHz 

Tragbare und mobile HF-Kommunikationsgeräte sollten nicht näher zu irgendeinem Teil des Gerätes inkl. 
Kabeln als im empfohlenen Trennabstand benutzt werden, der sich anhand der für die Frequenz des 
Senders anwendbaren Gleichung errechnet. 
Empfohlener Trennabstand 
d = 0,6 √P 

Wobei (P) die maximale Nennausgangsleistung des Senders in Watt (W) gemäß dem Hersteller des 
Senders und d der empfohlene Trennabstand in Metern (m) ist. Die Feldstärke fest eingestellter HF-
Sender, die durch eine elektromagnetische Standortvermessunga bestimmt wurde, sollte unter der 
Konformitätsstufe in jedem einzelnen Frequenzbereich liegen. In der Nähe von Geräten, die mit 

folgendem Symbol gekennzeichnet sind, können Störungen auftreten:  

Abgestrahlte HF 
IEC 61000-4-3 

3 V/m 
80 MHz bis 2,7 GHz 
(Professionelle Versorgung) 
10 V/m 
80 MHz bis 2,7 GHz  
(Häusliche Versorgung) 

a Die Feldstärke von festen Sendern, beispielsweise von Basisstationen für Funktelefone (Mobiltelefone, schnurlose Telefone) und von ortsfesten Funkstationen, Amateurfunkstationen, 
MW- und UKW-Radiosendern und Fernsehsendern kann theoretisch nicht mit Genauigkeit vorhergesagt werden. Um die elektromagnetischen Umgebungsbedingungen in der Nähe 
fester HF-Sender zu bewerten, sollte eine elektromagnetische Standortvermessung durchgeführt werden. Wenn die gemessene Feldstärke an dem Standort, an dem das Gerät 
eingesetzt wird, die oben erwähnte HF-Konformitätsstufe übersteigt, sollte die normale Funktion des Gerätes überprüft werden. Falls ein anomales Verhalten festgestellt wird, können 
zusätzliche Maßnahmen erforderlich sein, beispielsweise eine Neuausrichtung oder Umpositionierung des Gerätes. 
Hinweise: 
• Ut ist die Netzspannung (Wechselstrom) vor dem Anlegen des Testpegels. 
• Diese Richtlinien treffen eventuell nicht in allen Situationen zu. Elektromagnetische Ausbreitung wird durch Absorption und Reflexion an 

Gebäuden, Gegenständen und Personen beeinflusst. 
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Potenzielle Auswirkungen von elektromagnetischen Störungen (gilt für Beatmungsgeräte) 
Der Ausfall bzw. die Beeinträchtigung der folgenden klinischen Funktionen aufgrund von elektromagnetischen Störungen könnte zu einer Gefährdung 
der Patientensicherheit führen: 

• Genauigkeit der Beatmungssteuerung 

• Genauigkeit der Überwachung von Atemwegsdruck und -volumen 

• Therapiealarme. 

Diese Beeinträchtigung kann anhand der folgenden Beobachtungen festgestellt werden: 

• Ungleichmäßige Verabreichung der Beatmung 

• Rasche Schwankungen der überwachten Parameter 

• Fehlaktivierung von Therapiealarmen oder technischen Alarmen (z. B. Alarme „Systemfehler“ oder „Verlust der Batteriekommunikation“) 
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S9™  
Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen und Störfestigkeit 
Medizinische elektrische Geräte bedürfen besonderer Vorkehrungen hinsichtlich der EMV. Bei ihrer Installation und Inbetriebnahme sind die EMV-
Informationen in diesem Dokument zu beachten. 

Diese Erklärung gilt derzeit für die folgenden ResMed-Geräte: 

• S9™ (mit oder ohne H5i™ und ClimateLine™) 
 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen 
Diese Geräte sind für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Emissionstest Konformität Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
HF-Emissionen CISPR 11 Gruppe 1 Das Gerät nutzt HF-Energie nur für seine interne Funktion. Die HF-Emissionen sind 

daher sehr gering, sodass es unwahrscheinlich ist, dass sie sich störend auf in der 
Nähe befindliche elektronische Geräte auswirken. 

HF-Emissionen CISPR 11 

mit oder ohne USB-Adapter 
mit oder ohne Oximeter-Adapter 

Klasse B Das Gerät eignet sich für den Gebrauch in allen Einrichtungen, einschließlich 
Privatwohnungen und Einrichtungen mit direktem Anschluss an das öffentliche 
Niederspannungsstromnetz zur Versorgung von Wohngebäuden. 

Emission von Oberwellen  
IEC 61000-3-2 

mit oder ohne USB-Adapter 
mit oder ohne Oximeter-Adapter 

Klasse A  

Spannungsschwankungen/Flickeremissionen IEC 61000-3-3 

mit oder ohne USB-Adapter 
mit oder ohne Oximeter-Adapter 

Erfüllt  

 

 WARNUNG 
• Das Gerät sollte nicht neben, auf oder unter anderen Therapiegeräten in Betrieb genommen werden. Falls der Betrieb auf, unter oder 

neben anderen Geräten unvermeidbar ist, sollte das Gerät überwacht werden, um den normalen Betrieb in der verwendeten 
Konfiguration zu überprüfen. 

• Die Verwendung von Zubehör, das nicht für das Gerät vorgegeben wurde, wird nicht empfohlen. Diese können zu erhöhten Emissionen 
oder verminderter Störfestigkeit des Geräts führen. 

 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Störfestigkeit 
Das Gerät ist für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Test zur Störfestigkeit Testpegel nach IEC 60601-1-2 Konformitätsstufe Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
Elektrostatische Entladung 
(ESE) IEC 61000-4-2 

±6 kV Kontakt 
±8 kV Luft 

±6 kV Kontakt 
±8 kV Luft 

Die Fußböden sollten aus Holz, Beton oder Keramikfliesen bestehen. Bei 
Fußböden mit synthetischem Belag sollte eine relative Luftfeuchtigkeit von 
mindestens 30 % herrschen. 

Schnelle transiente 
elektrische 
Störgrößen/Burst 
IEC 61000-4-4 

±2 kV für 
Stromversorgungsleitungen 
±1 kV für Ein-
/Ausgangsleitungen 

±2 kV 
Nicht zutreffend 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder 
Krankenhaus-Umgebung entsprechen. 

Spannungsstöße  
IEC 61000-4-5 

±1 kV Differenzmodus 
±2 kV Gleichtaktmodus 

±1 kV Differenzmodus 
±2 kV Gleichtaktmodus 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder 
Krankenhaus-Umgebung entsprechen. 

Spannungseinbrüche, kurze 
Unterbrechungen und 
Spannungsschwankungen 
in den 
Stromversorgungsleitungen 
IEC 61000-4-11 

<5% Ut (>95 % Einbruch in Ut) 
über 0,5 Zyklen 
40 % Ut (60 % Einbruch in Ut) 
über 5 Zyklen 
70 % Ut (30 % Einbruch in Ut) 
über 25 Zyklen 
<5% Ut (>95 % Einbruch in Ut) 
über 5 s 

<12V (>95 % Einbruch in 240 V) 
über 0,5 Zyklen 
96 V (60 % Einbruch in 240 V) über 
5 Zyklen 
168 V (30 % Einbruch in 240 V) 
über 25 Zyklen 
<12V (>95 % Einbruch in 240 V) 
über 5 s 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder 
Krankenhaus-Umgebung entsprechen. 
Wenn der Benutzer des Gerätes auch bei Stromausfällen einen fortgesetzten 
Betrieb benötigt, wird empfohlen, das Gerät über eine unterbrechungsfreie 
Stromversorgung zu betreiben. 

Magnetfeld aufgrund der 
Netzfrequenz (50/60 Hz) 
IEC 61000-4-8 

3 A/m 3 A/m Die Stärke von Magnetfeldern aufgrund der Netzfrequenz sollte die übliche Stärke 
an einem typischen Ort in einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-
Umgebung nicht überschreiten. 

Leitungsgeführte HF 
IEC 61000-4-6 

3 Vrms 
150 kHz bis 80 MHz 

3 Vrms 
150 kHz bis 80 MHz 

Tragbare und mobile HF-Kommunikationsgeräte sollten nicht näher zu 
irgendeinem Teil des Gerätes inkl. Kabeln als im empfohlenen Trennabstand 
benutzt werden, der sich anhand der für die Frequenz des Senders anwendbaren 
Gleichung errechnet. 
Empfohlener Trennabstand 
d = 1,17 √P 
d = 0,35 √P 80 MHz bis 800 MHz 
d = 0,70 √P 800 MHz bis 2,5 GHz 

Wobei (P) die maximale Nennausgangsleistung des Senders in Watt (W) gemäß 
dem Hersteller des Senders und d der empfohlene Trennabstand in Metern (m) ist. 
Die Feldstärke fest eingestellter HF-Sender, die durch eine elektromagnetische 
Standortvermessung a bestimmt wurde, sollte unter der Konformitätsstufe in 
jedem einzelnen Frequenzbereich liegen. b In der Nähe von Geräten, die mit 

folgendem Symbol gekennzeichnet sind, können Störungen auftreten:  

Abgestrahlte HF 
IEC 61000-4-3 

3 V/m 
80 MHz bis 2,5 GHz 

10 V/m 
80 MHz bis 2,5 GHz 

a Die Feldstärke von festen Sendern, beispielsweise von Basisstationen für Funktelefone (Mobiltelefone, schnurlose Telefone) und von ortsfesten Funkstationen, Amateurfunkstationen, 
MW- und UKW-Radiosendern und Fernsehsendern kann theoretisch nicht mit Genauigkeit vorhergesagt werden. Um die elektromagnetischen Umgebungsbedingungen in der Nähe 
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fester HF-Sender zu bewerten, sollte eine elektromagnetische Standortvermessung durchgeführt werden. Wenn die gemessene Feldstärke an dem Standort, an dem das Gerät 
eingesetzt wird, die oben erwähnte HF-Konformitätsstufe übersteigt, sollte die normale Funktion des Gerätes überprüft werden. Falls ein anomales Verhalten festgestellt wird, können 
zusätzliche Maßnahmen erforderlich sein, beispielsweise eine Neuausrichtung oder Umpositionierung des Gerätes. 
b Im Frequenzbereich von 150 kHz bis 80 MHz sollte die Feldstärke unter 3 V/m liegen. 
Hinweise: 

• Ut ist die Netzspannung (Wechselstrom) vor dem Anlegen des Testpegels. 

• Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der jeweils höhere Frequenzbereich. 

• Diese Richtlinien treffen eventuell nicht in allen Situationen zu. Elektromagnetische Ausbreitung wird durch Absorption und Reflexion an 
Gebäuden, Gegenständen und Personen beeinflusst. 

 

Empfohlene Trennabstände zwischen tragbaren und mobilen HF-Kommunikationsgeräten 
und dem Gerät 
Diese Geräte sind für den Gebrauch in einer elektromagnetischen Umgebung vorgesehen, in der Störungen durch abgestrahlte HF unter Kontrolle 
sind. Der Kunde bzw. der Benutzer des Gerätes kann dazu beitragen, elektromagnetische Störungen durch Einhalten eines Mindestabstands 
zwischen tragbaren und mobilen HF-Kommunikationsgeräten (Sendern) und dem Gerät entsprechend der maximalen Ausgangsleistung der 
Kommunikationsgeräte zu vermeiden, wie weiter unten empfohlen wird. 

 
Maximale Nennausgangsleistung 
des Senders (W) 

Trennabstand entsprechend der Frequenz des Senders (m) 
150 kHz bis 80 MHz 
d = 1,17 √P 

80 MHz bis 800 MHz 
d = 0,35 √P 

800 MHz bis 2,5 GHz 
d = 0,7 √P 

0,01 0,12 0,04 0,070 
0,1 0,37 0,11 0,22 
1 1,2 0,35 0,70 
10 3,7 1,1 2,2 
100 12 3,5 7,0 

 
Bei Sendern mit einer anderen maximalen Nennausgangsleistung als oben angegeben kann der empfohlene Trennabstand d in Metern (m) anhand 
der Gleichung für die Frequenz des Senders bestimmt werden, wobei P die maximale Nennausgangsleistung des Senders in Watt (W) gemäß dem 
Hersteller des Senders ist. 

Hinweise: 

• Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der Trennabstand für den höheren Frequenzbereich. 

• Diese Richtlinien treffen eventuell nicht in allen Situationen zu. Elektromagnetische Ausbreitung wird durch Absorption und Reflexion an 
Gebäuden, Gegenständen und Personen beeinflusst. 

 



6 

 

 
VPAP™ Tx 
Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen und Störfestigkeit 
Medizinische elektrische Geräte bedürfen besonderer Vorkehrungen hinsichtlich der EMV. Bei ihrer Installation und Inbetriebnahme sind die EMV-
Informationen in diesem Dokument zu beachten. 

Diese Erklärung gilt derzeit für das folgende ResMed-Gerät: 

• VPAP™ Tx 
 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen 
Diese Geräte sind für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Emissionstest Konformität Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
HF-Emissionen CISPR 11 Gruppe 1 Das Gerät nutzt HF-Energie nur für seine interne Funktion. Die HF-Emissionen sind 

daher sehr gering, sodass es unwahrscheinlich ist, dass sie sich störend auf in der 
Nähe befindliche elektronische Geräte auswirken. 

HF-Emissionen CISPR 11 Klasse B Das Gerät eignet sich für den Gebrauch in allen Einrichtungen, einschließlich 
Privatwohnungen und Einrichtungen mit direktem Anschluss an das öffentliche 
Niederspannungsstromnetz zur Versorgung von Wohngebäuden. 

Emission von Oberwellen  
IEC 61000-3-2 

Klasse A  

Spannungsschwankungen/Flickeremissionen IEC 61000-3-3 Erfüllt  
 

Hinweis: Klasse A für alle Systemkonfigurationen. Klasse A eignet sich für den Gebrauch in allen Einrichtungen, außer Privatwohnungen und 
Einrichtungen mit direktem Anschluss an das öffentliche Niederspannungsstromnetz zur Versorgung von Wohngebäuden.  
 

 WARNUNG 
• Das Gerät sollte nicht neben, auf oder unter anderen Therapiegeräten in Betrieb genommen werden. Falls der Betrieb auf, unter oder 

neben anderen Geräten unvermeidbar ist, sollte das Gerät überwacht werden, um den normalen Betrieb in der verwendeten 
Konfiguration zu überprüfen. 

• Die Verwendung von Zubehör, das nicht für das Gerät vorgegeben wurde, wird nicht empfohlen. Diese können zu erhöhten Emissionen 
oder verminderter Störfestigkeit des Geräts führen. 

 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Störfestigkeit 
Das Gerät ist für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Test zur Störfestigkeit Testpegel nach IEC 60601-1-2 Konformitätsstufe Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
Elektrostatische Entladung 
(ESE) IEC 61000-4-2 

±6 kV Kontakt 
±8 kV Luft 

±6 kV Kontakt 
±8 kV Luft 

Die Fußböden sollten aus Holz, Beton oder Keramikfliesen bestehen. Bei 
Fußböden mit synthetischem Belag sollte eine relative Luftfeuchtigkeit von 
mindestens 30 % herrschen. 

Schnelle transiente 
elektrische 
Störgrößen/Burst 
IEC 61000-4-4 

±2 kV für 
Stromversorgungsleitungen 
±1 kV für Ein-
/Ausgangsleitungen 

±2 kV 
Nicht zutreffend 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder 
Krankenhaus-Umgebung entsprechen. 

Spannungsstöße  
IEC 61000-4-5 

±1 kV Differenzmodus 
±2 kV Gleichtaktmodus 

±1 kV Differenzmodus 
±2 kV Gleichtaktmodus 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder 
Krankenhaus-Umgebung entsprechen. 

Spannungseinbrüche, kurze 
Unterbrechungen und 
Spannungsschwankungen 
in den 
Stromversorgungsleitungen 
IEC 61000-4-11 

40 % Ut (60 % Einbruch in Ut) 
über 5 Zyklen 
70 % Ut (30 % Einbruch in Ut) 
über 25 Zyklen 

Ohne Wirkung 
Ohne Wirkung 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder 
Krankenhaus-Umgebung entsprechen. 
Wenn der Benutzer des Gerätes auch bei Stromausfällen einen fortgesetzten 
Betrieb benötigt, wird empfohlen, das Gerät über eine unterbrechungsfreie 
Stromversorgung zu betreiben. 

Magnetfeld aufgrund der 
Netzfrequenz (50/60 Hz) 
IEC 61000-4-8 

3 A/m 3 A/m Die Stärke von Magnetfeldern aufgrund der Netzfrequenz sollte die übliche Stärke 
an einem typischen Ort in einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-
Umgebung nicht überschreiten. 

Leitungsgeführte HF 
IEC 61000-4-6 

3 Vrms 
150 kHz bis 80 MHz 

3 Vrms 
150 kHz bis 80 MHz 

Tragbare und mobile HF-Kommunikationsgeräte sollten nicht näher zu 
irgendeinem Teil des Gerätes inkl. Kabeln als im empfohlenen Trennabstand 
benutzt werden, der sich anhand der für die Frequenz des Senders anwendbaren 
Gleichung errechnet. 
Empfohlener Trennabstand 
d = 1,17 √P 
d = 0,12 √P 80 MHz bis 800 MHz 
d = 0,23 √P 800 MHz bis 2,5 GHz 

Wobei (P) die maximale Nennausgangsleistung des Senders in Watt (W) gemäß 
dem Hersteller des Senders und d der empfohlene Trennabstand in Metern (m) ist. 
Die Feldstärke fest eingestellter HF-Sender, die durch eine elektromagnetische 
Standortvermessung a bestimmt wurde, sollte unter der Konformitätsstufe in 
jedem einzelnen Frequenzbereich liegen. b In der Nähe von Geräten, die mit 

folgendem Symbol gekennzeichnet sind, können Störungen auftreten:  

Abgestrahlte HF 
IEC 61000-4-3 

10 V/m 
80 MHz bis 2,5 GHz 

30 V/m 
80 MHz bis 2,5 GHz 

a Die Feldstärke von festen Sendern, beispielsweise von Basisstationen für Funktelefone (Mobiltelefone, schnurlose Telefone) und von ortsfesten Funkstationen, Amateurfunkstationen, 
MW- und UKW-Radiosendern und Fernsehsendern kann theoretisch nicht mit Genauigkeit vorhergesagt werden. Um die elektromagnetischen Umgebungsbedingungen in der Nähe 
fester HF-Sender zu bewerten, sollte eine elektromagnetische Standortvermessung durchgeführt werden. Wenn die gemessene Feldstärke an dem Standort, an dem das Gerät 
eingesetzt wird, die oben erwähnte HF-Konformitätsstufe übersteigt, sollte die normale Funktion des Gerätes überprüft werden. Falls ein anomales Verhalten festgestellt wird, können 
zusätzliche Maßnahmen erforderlich sein, beispielsweise eine Neuausrichtung oder Umpositionierung des Gerätes. 
b Im Frequenzbereich von 150 kHz bis 80 MHz sollte die Feldstärke unter 3 V/m liegen. 



 Deutsch 7 
 

 
Hinweise: 

• Ut ist die Netzspannung (Wechselstrom) vor dem Anlegen des Testpegels. 

• Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der jeweils höhere Frequenzbereich. 

• Diese Richtlinien treffen eventuell nicht in allen Situationen zu. Elektromagnetische Ausbreitung wird durch Absorption und Reflexion an 
Gebäuden, Gegenständen und Personen beeinflusst. 

 

Empfohlene Trennabstände zwischen tragbaren und mobilen HF-Kommunikationsgeräten 
und dem Gerät 
Diese Geräte sind für den Gebrauch in einer elektromagnetischen Umgebung vorgesehen, in der Störungen durch abgestrahlte HF unter Kontrolle 
sind. Der Kunde bzw. der Benutzer des Gerätes kann dazu beitragen, elektromagnetische Störungen durch Einhalten eines Mindestabstands 
zwischen tragbaren und mobilen HF-Kommunikationsgeräten (Sendern) und dem Gerät entsprechend der maximalen Ausgangsleistung der 
Kommunikationsgeräte zu vermeiden, wie weiter unten empfohlen wird. 

 
Maximale Nennausgangsleistung 
des Senders (W) 

Trennabstand entsprechend der Frequenz des Senders (m) 
150 kHz bis 80 MHz 
d = 1,17 √P 

80 MHz bis 800 MHz 
d = 0,12 √P 

800 MHz bis 2,5 GHz 
d = 0,23 √P 

0,01 0,12 0,012 0,023 
0,1 0,37 0,037 0,074 
1 1,2 0,12 0,23 
10 3,7 0,37 0,74 
100 12 1,2 2,3 

 
Bei Sendern mit einer anderen maximalen Nennausgangsleistung als oben angegeben kann der empfohlene Trennabstand d in Metern (m) anhand 
der Gleichung für die Frequenz des Senders bestimmt werden, wobei P die maximale Nennausgangsleistung des Senders in Watt (W) gemäß dem 
Hersteller des Senders ist. 

Hinweise: 

• Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der Trennabstand für den höheren Frequenzbereich. 

• Diese Richtlinien treffen eventuell nicht in allen Situationen zu. Elektromagnetische Ausbreitung wird durch Absorption und Reflexion an 
Gebäuden, Gegenständen und Personen beeinflusst. 
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ApneaLink™ | ApneaLink™ Plus | ApneaLink™ Air 
Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen und Störfestigkeit 
Medizinische elektrische Geräte bedürfen besonderer Vorkehrungen hinsichtlich der EMV. Bei ihrer Installation und Inbetriebnahme sind die EMV-
Informationen in diesem Dokument zu beachten. 

Diese Erklärung gilt derzeit für die folgenden ResMed-Geräte: 

• ApneaLink™ 

• ApneaLink™ Plus 

• ApneaLink™ Air 
 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen 
Diese Geräte sind für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Emissionstest Konformität Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
HF-Emissionen CISPR 11 Gruppe 1 Das Gerät nutzt HF-Energie nur für seine interne Funktion. Die HF-Emissionen sind 

daher sehr gering, sodass es unwahrscheinlich ist, dass sie sich störend auf in der 
Nähe befindliche elektronische Geräte auswirken. 

HF-Emissionen CISPR 11 Klasse B Das Gerät eignet sich für den Gebrauch in allen Einrichtungen, einschließlich 
Privatwohnungen und Einrichtungen mit direktem Anschluss an das öffentliche 
Niederspannungsstromnetz zur Versorgung von Wohngebäuden. 

Medizinische elektrische Geräte bedürfen besonderer Vorkehrungen hinsichtlich der EMV. Bei ihrer Installation und Inbetriebnahme sind die EMV-Informationen in diesem Dokument zu 
beachten. 
 

 WARNUNG 
• Das Gerät sollte nicht neben, auf oder unter anderen Therapiegeräten in Betrieb genommen werden. Falls der Betrieb auf, unter oder 

neben anderen Geräten unvermeidbar ist, sollte das Gerät überwacht werden, um den normalen Betrieb in der verwendeten 
Konfiguration zu überprüfen. 

• Die Verwendung von Zubehör, das nicht für das Gerät vorgegeben wurde, wird nicht empfohlen. Diese können zu erhöhten Emissionen 
oder verminderter Störfestigkeit des Geräts führen. 

 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Störfestigkeit 
Das Gerät ist für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Test zur Störfestigkeit Testpegel nach IEC 60601-1-2 Konformitätsstufe Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
Elektrostatische 
Entladung (ESE) 
IEC 61000-4-2 

±6 kV Kontakt 
±8 kV Luft 

±6 kV Kontakt 
±8 kV Luft 

Die Fußböden sollten aus Holz, Beton oder Keramikfliesen bestehen. Bei Fußböden 
mit synthetischem Belag sollte eine relative Luftfeuchtigkeit von mindestens 30 % 
herrschen. 

Magnetfeld aufgrund der 
Netzfrequenz (50/60 Hz) 
IEC 61000-4-8 

3 A/m 3 A/m Die Stärke von Magnetfeldern aufgrund der Netzfrequenz sollte die übliche Stärke 
an einem typischen Ort in einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-
Umgebung nicht überschreiten. 

Leitungsgeführte HF 
IEC 61000-4-6 

3 Vrms 
150 kHz bis 80 MHz 

3 Vrms 
150 kHz bis 80 MHz 

Tragbare und mobile HF-Kommunikationsgeräte sollten nicht näher zu irgendeinem 
Teil des Gerätes inkl. Kabeln als im empfohlenen Trennabstand benutzt werden, 
der sich anhand der für die Frequenz des Senders anwendbaren Gleichung 
errechnet. 
Empfohlener Trennabstand 
d = 1,2 √P 
d = 1,2 √P 80 MHz bis 800 MHz 
d = 2,3 √P 800 MHz bis 2,5 GHz 

Wobei (P) die maximale Nennausgangsleistung des Senders in Watt (W) gemäß 
dem Hersteller des Senders und d der empfohlene Trennabstand in Metern (m) ist. 
Die Feldstärke fest eingestellter HF-Sender, die durch eine elektromagnetische 
Standortvermessung a bestimmt wurde, sollte unter der Konformitätsstufe in 
jedem einzelnen Frequenzbereich liegen. b In der Nähe von Geräten, die mit 

folgendem Symbol gekennzeichnet sind, können Störungen auftreten:  

Abgestrahlte HF 
IEC 61000-4-3 

3 V/m 
80 MHz bis 2,5 GHz 

3 V/m 
80 MHz bis 2,5 GHz 

a Die Feldstärke von festen Sendern, beispielsweise von Basisstationen für Funktelefone (Mobiltelefone, schnurlose Telefone) und von ortsfesten Funkstationen, Amateurfunkstationen, 
MW- und UKW-Radiosendern und Fernsehsendern kann theoretisch nicht mit Genauigkeit vorhergesagt werden. Um die elektromagnetischen Umgebungsbedingungen in der Nähe 
fester HF-Sender zu bewerten, sollte eine elektromagnetische Standortvermessung durchgeführt werden. Wenn die gemessene Feldstärke an dem Standort, an dem das Gerät 
eingesetzt wird, die oben erwähnte HF-Konformitätsstufe übersteigt, sollte die normale Funktion des Gerätes überprüft werden. Falls ein anomales Verhalten festgestellt wird, können 
zusätzliche Maßnahmen erforderlich sein, beispielsweise eine Neuausrichtung oder Umpositionierung des Gerätes. 
b Im Frequenzbereich von 150 kHz bis 80 MHz sollte die Feldstärke unter 3 V/m liegen. 
Hinweise: 

• Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der jeweils höhere Frequenzbereich. 

• Diese Richtlinien treffen eventuell nicht in allen Situationen zu. Elektromagnetische Ausbreitung wird durch Absorption und Reflexion an 
Gebäuden, Gegenständen und Personen beeinflusst. 
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Empfohlene Trennabstände zwischen tragbaren und mobilen HF-Kommunikationsgeräten 
und dem Gerät 
Das Gerät ist für den Gebrauch in einer elektromagnetischen Umgebung vorgesehen, in der Störungen durch abgestrahlte HF unter Kontrolle sind. 
Der Kunde bzw. der Benutzer des Gerätes kann dazu beitragen, elektromagnetische Störungen durch Einhalten eines Mindestabstands zwischen 
tragbaren und mobilen HF-Kommunikationsgeräten (Sendern) und dem Gerät entsprechend der maximalen Ausgangsleistung der 
Kommunikationsgeräte zu vermeiden, wie weiter unten empfohlen wird. 

 
Maximale Nennausgangsleistung 
des Senders (W) 

Trennabstand entsprechend der Frequenz des Senders (m) 
150 kHz bis 80 MHz 
d = 1,17 √P 

80 MHz bis 800 MHz 
d = 1,17 √P 

800 MHz bis 2,5 GHz 
d = 2,33 √P 

0,01 0,12 0,12 0,23 
0,1 0,38 0,38 0,73 
1 1,2 1,2 2,3 
10 3,8 3,8 7,3 
100 12 12 23 

 
Bei Sendern mit einer anderen maximalen Nennausgangsleistung als oben angegeben kann der empfohlene Trennabstand d in Metern (m) anhand 
der Gleichung für die Frequenz des Senders bestimmt werden, wobei P die maximale Nennausgangsleistung des Senders in Watt (W) gemäß dem 
Hersteller des Senders ist. 

Hinweise: 

• Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der Trennabstand für den höheren Frequenzbereich. 

• Diese Richtlinien treffen eventuell nicht in allen Situationen zu. Elektromagnetische Ausbreitung wird durch Absorption und Reflexion an 
Gebäuden, Gegenständen und Personen beeinflusst. 

• Da ApneaLink™ Air keine grundlegende Leistung aufweist, wurden alle Störfestigkeitsprüfungen bei ApneaLink™ Air im Aufzeichnungsmodus und 
USB-Kommunikationsmodus durchgeführt. 
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S8™ & S8™ Serie II | VPAP™ Serie III 
Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen und Störfestigkeit 
Medizinische elektrische Geräte bedürfen besonderer Vorkehrungen hinsichtlich der EMV. Bei ihrer Installation und Inbetriebnahme sind die EMV-
Informationen in diesem Dokument zu beachten. 

Diese Erklärung gilt derzeit für die folgenden ResMed-Geräte: 

• S8™ und S8 Serie II 

• VPAP™ Serie III 
 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Emissionen 
Diese Geräte sind für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Emissionstest Konformität Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
HF-Emissionen CISPR 11 Gruppe 1 Das Gerät nutzt HF-Energie nur für seine interne Funktion. Die HF-Emissionen sind 

daher sehr gering, sodass es unwahrscheinlich ist, dass sie sich störend auf in der 
Nähe befindliche elektronische Geräte auswirken. 

HF-Emissionen CISPR 11 
mit seriellem Adapter 

mit USB-Adapter 

Klasse B 
Klasse B* 
Klasse B 

Das Gerät eignet sich für den Gebrauch in allen Einrichtungen, einschließlich 
Privatwohnungen und Einrichtungen mit direktem Anschluss an das öffentliche 
Niederspannungsstromnetz zur Versorgung von Wohngebäuden. 

Emission von Oberwellen  
IEC 61000-3-2 

Klasse A  

Spannungsschwankungen/Flickeremissionen IEC 61000-3-3 Erfüllt  
 

* Klasse B für alle Systemkonfigurationen, ausgenommen bei Anschluss eines PCs an das Gerät über einen seriellen Adapter; in diesem Fall ist das System konform mit Klasse A.  
(Nur S8 Serie II) Klasse B für alle Systemkonfigurationen, ausgenommen bei Anschluss eines ResLink mit Oximeter an ein S8 Serie II-Gerät, das von einem DC-12-Adapter mit Strom 
versorgt wird; in diesem Fall ist das System konform mit Klasse A. 
Klasse A eignet sich für den Gebrauch in allen Einrichtungen, außer Privatwohnungen und Einrichtungen mit direktem Anschluss an das öffentliche Niederspannungsstromnetz zur 
Versorgung von Wohngebäuden.  
 

 WARNUNG 
• Das Gerät sollte nicht neben, auf oder unter anderen Therapiegeräten in Betrieb genommen werden. Falls der Betrieb auf, unter oder 

neben anderen Geräten unvermeidbar ist, sollte das Gerät überwacht werden, um den normalen Betrieb in der verwendeten 
Konfiguration zu überprüfen. 

• Die Verwendung anderer als der für das Gerät angegebenen Zubehörteile (z. B. Kabel, Atemluftbefeuchter) wird nicht empfohlen. Dies 
könnte zu erhöhten Emissionen oder verminderter Störfestigkeit des Geräts führen. 

 

Anleitungen und Herstellererklärung – Elektromagnetische Störfestigkeit 
Das Gerät ist für den Gebrauch in der nachfolgend spezifizierten elektromagnetischen Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer des 
Gerätes hat dafür zu sorgen, dass das Gerät in einer solchen Umgebung verwendet wird. 

Test zur Störfestigkeit Testpegel nach IEC 60601-1-2 Konformitätsstufe Elektromagnetische Umgebung – Anhaltspunkte 
Elektrostatische Entladung 
(ESE) IEC 61000-4-2 

±6 kV Kontakt 
±8 kV Luft 

±6 kV Kontakt 
±8 kV Luft 

Die Fußböden sollten aus Holz, Beton oder Keramikfliesen bestehen. Bei 
Fußböden mit synthetischem Belag sollte eine relative Luftfeuchtigkeit von 
mindestens 30 % herrschen. 

Schnelle transiente 
elektrische 
Störgrößen/Burst 
IEC 61000-4-4 

±2 kV für 
Stromversorgungsleitungen 
±1 kV für Ein-
/Ausgangsleitungen 

±2 kV 
Nicht zutreffend 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder 
Krankenhaus-Umgebung entsprechen. 

Spannungsstöße  
IEC 61000-4-5 

±1 kV Differenzmodus 
±2 kV Gleichtaktmodus 

±1 kV Differenzmodus 
±2 kV Gleichtaktmodus 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder 
Krankenhaus-Umgebung entsprechen. 

Spannungseinbrüche, kurze 
Unterbrechungen und 
Spannungsschwankungen 
in den 
Stromversorgungsleitungen 
IEC 61000-4-11 

<5% Ut (>95 % Einbruch in Ut) 
über 0,5 Zyklen 
40 % Ut (60 % Einbruch in Ut) 
über 5 Zyklen 
70 % Ut (30 % Einbruch in Ut) 
über 25 Zyklen 
<5% Ut (>95 % Einbruch in Ut) 
über 5 s 

< 12V (>95 % Einbruch in 240 V) 
über 0,5 Zyklen 
96 V (60 % Einbruch in 240 V) über 
5 Zyklen 
168 V (30 % Einbruch in 240 V) 
über 25 Zyklen 
<12V (>95 % Einbruch in 240 V) 
über 5 s 

Die Qualität der Netzversorgung sollte einer typischen gewerblichen oder 
Krankenhaus-Umgebung entsprechen. 
Wenn der Benutzer des Gerätes auch bei Stromausfällen einen fortgesetzten 
Betrieb benötigt, wird empfohlen, das Gerät über eine unterbrechungsfreie 
Stromversorgung zu betreiben. 

Magnetfeld aufgrund der 
Netzfrequenz (50/60 Hz) 
IEC 61000-4-8 

3 A/m 3 A/m Die Stärke von Magnetfeldern aufgrund der Netzfrequenz sollte die übliche Stärke 
an einem typischen Ort in einer typischen gewerblichen oder Krankenhaus-
Umgebung nicht überschreiten. 

Leitungsgeführte HF 
IEC 61000-4-6 

3 Vrms 
150 kHz bis 80 MHz 

10 Vrms 
150 kHz bis 80 MHz 

Tragbare und mobile HF-Kommunikationsgeräte sollten nicht näher zu 
irgendeinem Teil des Gerätes inkl. Kabeln als im empfohlenen Trennabstand 
benutzt werden, der sich anhand der für die Frequenz des Senders anwendbaren 
Gleichung errechnet. 
Empfohlener Trennabstand 
d = 1,17 √P 
d = 0,35 √P 80 MHz bis 800 MHz 
d = 0,70 √P 800 MHz bis 2,5 GHz 

Wobei (P) die maximale Nennausgangsleistung des Senders in Watt (W) gemäß 
dem Hersteller des Senders und d der empfohlene Trennabstand in Metern (m) ist. 
Die Feldstärke fest eingestellter HF-Sender, die durch eine elektromagnetische 
Standortvermessung a bestimmt wurde, sollte unter der Konformitätsstufe in 
jedem einzelnen Frequenzbereich liegen. b In der Nähe von Geräten, die mit 

folgendem Symbol gekennzeichnet sind, können Störungen auftreten:  

Abgestrahlte HF 
IEC 61000-4-3 

10 V/m 
80 MHz bis 2,5 GHz 

10 V/m 
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a Die Feldstärke von festen Sendern, beispielsweise von Basisstationen für Funktelefone (Mobiltelefone, schnurlose Telefone) und von ortsfesten Funkstationen, Amateurfunkstationen, 
MW- und UKW-Radiosendern und Fernsehsendern kann theoretisch nicht mit Genauigkeit vorhergesagt werden. Um die elektromagnetischen Umgebungsbedingungen in der Nähe 
fester HF-Sender zu bewerten, sollte eine elektromagnetische Standortvermessung durchgeführt werden. Wenn die gemessene Feldstärke an dem Standort, an dem das Gerät 
eingesetzt wird, die oben erwähnte HF-Konformitätsstufe übersteigt, sollte die normale Funktion des Gerätes überprüft werden. Falls ein anomales Verhalten festgestellt wird, können 
zusätzliche Maßnahmen erforderlich sein, beispielsweise eine Neuausrichtung oder Umpositionierung des Gerätes. 
b Im Frequenzbereich von 150 kHz bis 80 MHz sollte die Feldstärke unter 3 V/m liegen. 
Hinweise: 

• Ut ist die Netzspannung (Wechselstrom) vor dem Anlegen des Testpegels. 

• Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der jeweils höhere Frequenzbereich. 

• Diese Richtlinien treffen eventuell nicht in allen Situationen zu. Elektromagnetische Ausbreitung wird durch Absorption und Reflexion an 
Gebäuden, Gegenständen und Personen beeinflusst. 

 

Empfohlene Trennabstände zwischen tragbaren und mobilen HF-Kommunikationsgeräten 
und dem Gerät 
Diese Geräte sind für den Gebrauch in einer elektromagnetischen Umgebung vorgesehen, in der Störungen durch abgestrahlte HF unter Kontrolle 
sind. Der Kunde bzw. der Benutzer des Gerätes kann dazu beitragen, elektromagnetische Störungen durch Einhalten eines Mindestabstands 
zwischen tragbaren und mobilen HF-Kommunikationsgeräten (Sendern) und dem Gerät entsprechend der maximalen Ausgangsleistung der 
Kommunikationsgeräte zu vermeiden, wie weiter unten empfohlen wird. 

 
Maximale Nennausgangsleistung 
des Senders (W) 

Trennabstand entsprechend der Frequenz des Senders (m) 
150 kHz bis 80 MHz 
d = 1,17 √P 

80 MHz bis 800 MHz 
d = 0,35 √P 

800 MHz bis 2,5 GHz 
d = 0,7 √P 

0,01 0,17 0,04 0,07 
0,1 0,37 0,11 0,22 
1 1,17 0,35 0,7 
10 3,69 1,11 2,21 
100 11,70 3,50 7,0 

 
Bei Sendern mit einer anderen maximalen Nennausgangsleistung als oben angegeben kann der empfohlene Trennabstand d in Metern (m) anhand 
der Gleichung für die Frequenz des Senders bestimmt werden, wobei P die maximale Nennausgangsleistung des Senders in Watt (W) gemäß dem 
Hersteller des Senders ist. 

Hinweise: 

• Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der Trennabstand für den höheren Frequenzbereich. 

• Diese Richtlinien treffen eventuell nicht in allen Situationen zu. Elektromagnetische Ausbreitung wird durch Absorption und Reflexion an 
Gebäuden, Gegenständen und Personen beeinflusst. 
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